
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 15 (1899)

Heft: 48

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


963

mit feinen 44 Sohren nod) im rüftigen 9J?anne?aIter
ftanb unb in feiner fpeimat ein eigene? flehte? ,Çeim=
mejen befipt, fo mar oon einer folgen Unterftüpung?»
bebürftigfeit im ÜDtoment be? Sobe? feine? ©opne? je»
benfad? feine Stehe, unb ba eine 2lenberung ber Ser»
pältniffe gunC@d)limmerett für eine abfepbare 3eit and)
menig SBaprfcpeinlicpfeit für fid) ptte, fo mürbe ber
ülnfprudj be? Kläger? bom Sunbe?geri(pt abgemiefen.

^um Iflripiteften ber Sireftiim ber eibgeit. Sauten
mürbe gemäplt £>err 3llfreb$affer bon 9?ieöerbtpp.

SBieber eine neue ©ifcttbapnfipule. (Sin Antrag be?

ßürdjer 9tegierung?rate? an ben Äanton?rat gept bapin,
e? möge am fantonalen £ed)nif um in 20inter=
tf)ur auf Segimt be? ©ommerfurfe? 1900 unter ber
Segeicpnung „©cpute für ©ifenbapnbeamte"
eine neue, neunte Abteilung mit bier gufammenpängen»
ben ,j?aIPjapr?furfen at? Sorbereitung?fcpule für Se»
amte be? ©entrai», Station?» unb @pebitiort?bienfte?
errichtet unb bafür eine fêrebtterpôpung für ba? Secp»
nifum um 8000 gr. bemüßigt merben.

Sauwefen in 3üriip. ®er ©tabtrat tegt bem gro»
fjett ©tabtrate ad)t befonbere Sauorbnungen für
Duartierpläne bor, bie alte pl)er gelegenen (gebiete be=

treffen. 3m 3ntereffe be? fcpönen ©tabtbitbe? ift ber
©tabtrat gegen gefcploffene Ueberbauung ber Sergtepnen.
Sie meiften finb aud) jept offen überbaut. Slber einige
©pefulanten macpen Serfudpe mit jenem Serfapreit, um
eper auf ipe Soften, gu fommen. Segirf?rat unb fRe»

gierung?rat paben bie Serbote gefd)(offener lleberbau»
ung gefcpüpt.

— Ser Sobenmert an ber Sapnpofftrafje
in 3üridj I. Sie ©tabt ßüridj, melcpe befanntlicp bor
furger ßeü ba? an ber Sapnftofftrafje befinblicpe groffe
SBerbmüple Slreal faufte, pat bon bemfetben bereit?
einen Äomptej bon über 600 m- gu 1000 gr. per nr
berfauft.

Sauwefen in Safel. Sie Saufirma ©traub unb
Sücpler Peabficptigt, an ber Sierfteineraßee neue ®e=

fcpäft?päufer gu erftellen. Sie Käufer foften enthalten :

3m parterre 4 — 5 grop ßbnmer, ebentueß mit glü»
getbau gegen ben ©arten für Sureauf, @ngrb?»@e=
fcfjäfte, ©pebiteure zc. 3n ben 3 ©tagen : je 4 ßimmer,
Sabgimmer, @a?£üdje, Salfbu, 1—2 ßftanfarben. Sbr»
gefepn finb geräumige, tiefe ßimmer, pp ©tagen, 3,20
Bieter bi? 3,40 äfteter im Sickte, grop ©änge mit
SBanbfcpränfen. 3b jeber SBopung: 1 Sabgimmer
bom i>auptfd)tafgimmer nur burcp einen Sorpng ab»

getrennt. 3e 2 ebentueß ;3 SBopnungen erplten im
äftanfarbenftud nebft bem Sftäbcpengimmer ein gremben»
gimmer. Sie ^auptgitnmer finb gegen ©üben (@bun=
feite). Sie ©opgimmer ber ©tagen finb mit geräurni»
gen Satfonen gefcpmüdt. — Sieben ber Sücpe ift eine
bequeme ©peifefammer augebracpt. Sie fpäufer merben
fanalifiert. Sie §auptfaffaben merben in ©abonnière»
ftein unb granffurter Serblenbfteinen gefcpmadbbß au?»

gefüpt. Sie breite ©trap mit ben hoppelten ffteipen
alter au?gemad)fener Säume macpt ben ©inbrud einer
mirflicpen Slflee; balb mirb bie Sramberbirtbung fommen.

^orrefp. au§ Safe! b. 14.gebr. Ser furcptbare Drfan
in ber Siacp bom 13. auf ben 14. gebruar pt aud)
bei un? in Safel fid) pep fräftig füplbar gemalt,
©tellenmeife finb gange ffteipen 3^9^ bon ben Säcpern
geflogen, ©erüftftangen an Neubauten, befonber? in
ben Hüffen quartieren umgemorfen ober gefnidt morben.
Sa? äöeflbletpöacp be? nenen Srambepot an ber 2lß=

fcpmilerftrafje pt glügel befommen unb ift einige 50
SOieter meit in biberfen Seilen fartgefcpleubert morben.
Sabei bonnerte unb blipte e? faft mie im |>ocpfommer.
Slud) pute, am 14., tobt e? nod) gang anfepnlicp unb
bie 2Bolfen fliegen am fprigont prum, mie bie Sruppen
be? ©eneral ©ronje gmifepen ßolenfo unb ©o!e?berg in
Siatal unten. ©? ift ein prter Sîaturfampf, ber ba
gmifepen Sife unb göpi au?gefämpft mirb. — Sie
Sauerei bat bei un? ba unten fcpn ein bi?djen ange»
fangen; ob fie etroa? reger merben mirb, al? im Sor»
japre 1899, ba? miffen bie ©ötter, poften mir e?.

Slllerbing? müpe ba? ©elb etma? billiger merben, menn
biefe? eintreffen fotlte, al? e? gegenmärtig ift. 2öenn
e? auf bie greife ber Sadfteine unb Sru^fteine an»
fäme ober bon biefen abpienge, fo müpe bei un? ein

3ap ber ftärfften Sautptigfeit eintreffen; benn fo
billig faufte man feit gaPgepten nod) nie. „@otte?
SBunber" müffen bie Sadfteinfabrifanten ä ©efdpftdje
maepe babei." K.

Sie tnetpnifdje ©(preineret Söeefett mit 15 Oer»

fepiebenen bagu gepörenben bereit? noep neuen unb
guten SJtafcpinen unb Surbitte, auf bie auf erfter ®on»
fur?gant gr. 40,000 geboten morben, ift nun auf
gmeiter ®onfur?gant üon iperrn gurrer um gr. 25,000,
alfo um gr. 15,000 billiger, gefauft morben.

Sie ©cppttgefeflftpft Saben pat bie ©rridptung
eine? neuen ©tpiepftanbe? mit 2 ©tagen im ®o=

ftenOoranfcplag bon 26,000 gr. befdploffen.

©emeittbepauëbau glatmjl. Sie ©emeinbeoerfamm»
lung glamil pat ben Slntrag be? ©emeinrate? betref»
fenb ©rfteflung eine? ©emeinbepaufe? mit Sofalitäten
für bie ißoft im ®oftenooranfcplage bon 130,000 gr.
angenommen.

Sie äöafferberprguitß Safabittgen beabfieptigt bie

©rmeiterung iprer Slnlage burdp bie 3dfeitung neuer
Ouelten. A.

3lt§ ©rfap für bie StöbelfupoHen, melcpe nur eine
fleine Slupageflätpe für bie güp bieten, bermenbet
©larence S. @d)up in Sparlottenburg tellerartige gup
ftüpen für SJtöbel, beren Unterfläcpe ballig unb glatt
unb an ben Stänbern be? leiepten ©epieben? megen gut
abgerunbet ift. Sie Üluflagefläcpn fönnen aut| eben

unb mit aufgerunbeten Stänbern berfepen fein. (SJÎit»

geteilt bom ißatentbüreau bon §. u. S®. ißatafp, Serlin.)

Siterotur.
Sie ißrobemtpme, ipr SBefen unb ipre ©ntmidlung,

unter befonberet Serüdficptigung ber ©eitler'fdjen
© r f i n b u n g eine? felbfttpätigen S r o b e

nepmer?, betitelt fiep eine im Serlag ber „Spemifer»
3tg." in ©ötpen (Slnpalt) erfepienene fleinere ©eprift.

Heinrich Brändli, Borgen.
Asphalt-Dachpappen und Holzcementfabrik.

âspliait-âriseïteii s Terrassen, Trottoirs, Böden in Fabriken, Brauereien, Keller etc,
Parquet in Asphalt (buchen und eichen). Asphaltfilz-Isolirplatten, bester Isolirschutz für Mauerabdeckung

und Feuchtigkeit. (1472

Holzpflästerungen in Asphalt.
Nur prima Materia). Feinste Eeferenzen.

Exakte gewissenhafte Bedienung. Telephon.
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mit seinen 44 Jahren noch im rüstigen Mannesalter
stand und in seiner Heimat ein eigenes kleines Heim-
Wesen besitzt, so war von einer solchen Unterstützungs-
bedürftigkeit im Moment des Todes seines Sohnes je-
denfalls keine Rede, und da eine Aenderung der Ver-
hältnisss zum^Schlimmeren für eine absehbare Zeit auch
wenig Wahrscheinlichkeit für sich hatte, so wurde der
Anspruch des Klägers vom Bundesgericht abgewiesen.

Zum Architekten der Direktion der eidgen. Bauten
wurde gewählt Herr AlfredKasser von Niederbipp.

Wieder eine neue Eiscnbahnschnle. Ein Antrag des

Zürcher Regierungsrates an den Kantonsrat geht dahin,
es möge am kantonalen Technikum in Winter-
thur auf Beginn des Sommerkurses 1900 unter der
Bezeichnung „Schule für Eis en b a hn b e am t e"
eine neue, neunte Abteilung mit vier zusammenhängen-
den Halbjahrskursen als Vorbereirungsschule für Be-
amte des Central-, Stations- und Expeditionsdienstes
errichtet und dafür eine Krediterhöhung für das Tech-
nikum um 800V Fr. bewilligt werden.

Bauwesen in Zürich. Der Stadtrat legt dem gro-
ßen Stadtrate acht besondere Bauordnungen für
Quartierpläne vor, die alle höher gelegenen Gebiete be-
treffen. Im Interesse des schönen Stadtbildes ist der
Stadtrat gegen geschlossene Ueberbauung der Berglehnen.
Die meisten sind auch jetzt offen überbaut. Aber einige
Spekulanten machen Versuche mit jenem Verfahren, um
eher auf ihre Kosten zu kommen. Bezirksrat und Re-
gierungsrat haben die Verbote geschlossener Uederbau-
ung geschützt.

— Der Bodenwert an der Bahnhofstraße
in ZürichI. Die Stadt Zürich, welche bekanntlich vor
kurzer Zeit das an der Bahnstosstraße befindliche große
Werdmühle-Areal kaufte, hat von demselben bereits
einen Komplex von über 600 in- zu 1000 Fr. per
verkauft.

Bauwesen in Basel. Die Baufirma Sträub und
Büchler beabsichtigt, an der Tiersteinerallee neue Ge-
schäftshäuser zu erstellen. Die Häuser sollen enthalten:
Im Parterre 4 — 5 große Zimmer, eventuell mit Flü-
gelbau gegen den Garten für Bureaux, Engros-Ge-
schäfte, Spediteure w. In den 3 Etagen: je 4 Zimmer,
Badziminer, Gasküche, Balkon, l—2 Mansarden. Vor-
gesehen sind geräumige, tiefe Zimmer, hohe Etagen, 3,20
Meter bis 3,40 Meter im Lichte, große Gänge mit
Wandschränken. In jeder Wohnung: 1 Badzimmer
vom Hauptschlaszimmer nur durch einen Vorhang ab-
getrennt. Je 2 eventuell ;3 Wohnungen erhalten im
Mansardenstvck nebst dem Mädchenzimmer ein Fremden-
zimmer. Die Hauptzimmer sind gegen Süden (Sonn-
feite). Die Wohnzimmer der Etagen sind mit geräumi-
gen Balkönen geschmückt. — Neben der Küche ist eine
bequeme Speisekammer angebracht. Die Häuser werden
kanalisiert. Die Hauptfassaden werden in Savonnière-
stein und Frankfurter Verblendsteinen geschmackvoll aus-
geführt. Die breite Straße mit den doppelten Reihen
alter ausgewachsener Bäume macht den Eindruck einer
wirklichen Allee; bald wird die Tramverbindung kommen.

Korresp. aus Basel v. 14.Febr. Der furchtbare Orkan
in der Nacht vom 13. auf den 14. Februar hat auch
bei uns in Basel sich höchst kräftig fühlbar gemacht.
Stellenweise sind ganze Reihen Ziegel von den Dächern
geflogen, Gerüststangen an Neubauten, besonders in
den Außenquartieren umgeworfen oder geknickt worden.
Das Wellblechdach des nenen Tramdepot an der All-
schwilerstraße hat Flügel bekommen und ist einige 50
Meter weit in diversen Teilen fortgeschleudert worden.
Dabei donnerte und blitzte es fast wie im Hochsommer.
Auch heute, am 14., tobt es noch ganz ansehnlich und
die Wolken fliegen am Horizont herum, wie die Truppen
des General Cronje zwischen Colenso und Colesberg in
Natal unten. Es ist ein harter Naturkampf, der da
zwischen Bise und Föhn ausgekämpft wird. — Die
Bauerei hat bei uns da unten schon ein bischen ange-
sangen; ob sie etwas reger werden wird, als im Vor-
jähre 1899, das wissen die Götter, hoffen wir es.

Allerdings müßte das Geld etwas billiger werden, wenn
dieses eintreffen sollte, als es gegenwärtig ist. Wenn
es auf die Preise der Backsteine und Bruchsteine an-
käme oder von diesen abhienge, so müßte bei uns ein
Jahr der stärksten Bauthätigkeit eintreffen; denn so

billig kaufte man seit Jahrzehnten noch nie. „Gottes
Wunder" müssen die Backsteinfabrikanten ä Geschäftche
mache dabei." IQ

Die mechanische Schreinerei Weesen mit 15 ver-
schiedenen dazu gehörenden bereits noch neuen und
guten Maschinen und Turbine, auf die auf erster Kon-
kursgant Fr. 40,000 geboten worden, ist nun auf
zweiter Konkursgant von Herrn Furrer um Fr. 25,000,
also um Fr. 15,000 billiger, gekauft worden.

Die Schützengesellschaft Baden hat die Errichtung
eines neuen Schieß st andes mit 2 Etagen im Ko-
stenvoranschlag von 26,000 Fr. beschlossen.

Gemeindehausban Flawyl. Die Gemeindeversamm-
lung Flawil hat den Antrag des Gemeinrates betres-
send Erstellung eines Gemeindehauses mit Lokalitäten
für die Post im Kostenvoranschlage von 130,000 Fr.
angenommen.

Die Wasserversorgung Basadingen beabsichtigt die

Erweiterung ihrer Anlage durch die Zuleitung neuer
Quellen.

Als Ersatz für die Möbelfußrollen, welche nur eine
kleine Auflagefläche für die Füße bieten, verwendet
Clarence B. Schultz in Charlottenburg tellerartige Fuß-
stützen für Möbel, deren Unterfläche ballig und glatt
und an den Rändern des leichten Schiebens wegen gut
abgerundet ist. Die Auflageflächen können auch eben

und mit ausgerundeten Rändern versehen sein. (Mit-
geteilt vom Patentbüreau von H. u. W. Pataky, Berlin.)

Literatur.
Die Probenahme, ihr Wesen und ihre Entwicklung,

unter besonderer Berücksichtigung der Geißler's chen
Erfindung eines selbstthätigen Probe-
nehm ers, betitelt sich eine im Verlag der „Chemiker-
Ztg." in Cöthen (Anhalt) erschienene kleinere Schrift.

Zlrlnnt« k ItrnnÄll,
âsMâ-âàvàsltz Z M«ii, IMà, Lôà in kabià, LMMw, KM à

i>si-qust in tîpdsit (dnciisn nnil sieiinns. ksstsr IsolirsoNà tür
uvà ?kuoIieiAlisie. (1472

llàMâàrunAvn in ^sxàlt.
Nàrisl. ?àsts Rskörsui-su.

Lîxàti« Tvvvlssvndâktv S«M«niìNN. wvlvpvon.



964 SHufltierte fdjttCtjerifdje $anim>er!er=3ritung (Organ für bie offiziellen Sßublifationen be§ ©djaeij. ©ewerbeoereinS). SRr. 48

(Sine /ßrobe einer cEjemtjcfjen ober fonfitgen üHifdjung
foil fo befcEjaffen fein, baff fie in fief) möglicEjft ber mitt»
leren ßufammenfeiung ber ganzen ÜJioffe entfpridjt, au?
ber fie gebogen wirb, bomit burd) ©rmittlung einzelner
ober aäer Seftanbteile ber ÜBert beg SUJaterialg ber
3BirïlidE)!eit möglicEjft na^eïommenb beftimmt werben
tann. ®iefer wid)tigen Arbeit ift biefe ©c^rift gewib=
met, bie befonberg für bie Prüfung bon @ r j e tt,
6ement, fßE)ogpE)aten, So Eg 2c. bon b)ö<f)fter SBid^=

tigfeit ift. 2)a§ ber (Seiffler'fdje ißrobene^mer, ber burd)
ißatente in aßen ®ultur»ßänbern gefd)ü|t ift, eine grofje
öebeutung E)at, getjt fd)on baraug Eferbor, baß bie

2Beltfirma griebridj ®rupp@rufonwerE in
3Ragbeburg 58ucEau bag /Red)t ber SEIEeinfabri«
Eation unb ben Slßeinbertrieb biefeg SEfrparateg er»
worben Ijat.

Iwöett Sie einen Sefjr&tief?
Alle ©ewerbetreibenben unb JoanbWerfêmeifter Werben erfudft,

int (futereffe ber allgemeinen ©infübrung unb Anetfennung ber bom
Schweizer. ©etoerbeberein bcrabfotgten ßehrbriefe (®iplome) {eben
Arbeitfitcfjenben zu fragen, ob er einen foldjen ßebrbrief (bezW. ein
ßehrzeugnig) befiße urtb biejenigen Slrbeitfitcfjenben ju benorjugen,
toelcEje einen foldjen Ausweis wohlbeftanbener BerufSlehre borweifen
fönnen.

kr Jîrart* - ffir kr JJrarfe.
jÇtugett.

NB. Verlaufs» unb ArbeitSgefudie werben unter biefe
SRubrif ttftJjt aufgenommen.

1139. 2Ber bat ausrangierte Steffel (©atnpffeffel ober anbere,
nur nod) alb SReferüoirS benübte) ju berfaufen?

1140. Süßer liefert ©ltbröbren ober genietete SRöbren, SSebarf
120 m, 30 cm ®ttrd)meffer? SüßelcbeS ift ber Unterfdiieb im Sßreis

ber SüReter? 3 Atmofphären SDrucf.

1141. 2Bcr bätte einen breipferbigen Sßetrolmotor, neueftes
©pftem, zu bertauftben gegen eine 8pferbige ®ampfmafd)ine mit
ftebenbem ©ornwallfeffel, alles noeb in ganz gutem 3uftanbe?

1148. SÜBelcbc febweizerifebe /firrna fabriziert genietete unb
galbanifierte ©ifenbledhröhrcn mit /flanfdjen famt /façonftûcfen, bien»

lid) für eine Süßinbleitung bon 80 bis 285 mm ®ur<bmeffer?
1143. Uebernebmer bon SRäberfräS» unb Spobelarbeiten für

©taplräber, gut aitSgegliibt, bon 8—30 cm ®urd)meffer unb cirfa
12 mm ©djrift finb ùm ibre Slbreffe gebeten an ô. SBlum in Stetten»

ftabt. ©röftere Quantität zu bergeben.
1144. Süßer liefert biHigft fattbere ®red)8lerarbcit in /fübett

unb Unten? Offerten bireft erbeten an ©leifer, med), ©djreinerei in
ßidftcnfteig.

1145. Süßo bezieht man borteilbaft Auffäpe unb Sfapitäle für
tanitene SDüöbel? Offerten mit (Preisangabe beförbert bie ©ppebition.

1146. Süßo werben SBanb» unb äheisfägenblätter teiftungsfäbig
repariert refp. gefeilt, gefd)ränft, gefpannt unb gelötet unb Wo bezieljt

man neue billigft? Offerten mit SßreiSangabe beförbert bie ©ppebition.
114'?. Süßer ift ßieferant bon echtem Silber unb SRicfel, in

Welchem Quantum unb zu Welchen Sßreifen ift es erhältlich Offerten
unter SRr. 1147 beförbert bie ©ppebition.

1148. Süßer repariert SüRühlcbämnter in ©larttS?
1149. Süßer ift ßieferant bon faitberent, jungem Sjafelnufzbolz

in cirla 120 cm langen, 3—4 cm breiten unb cirfa 3 mm bieten
©pätten SÜRufter unb Sßreife finb zu richten an SÜBilb. Stoiber, Aarberg.

1150. Süßer liefert für eine /Reitanlage einer ffenfterfabrif eine
entfprecbcnbc ®ampfanlagc für Straft, Reizung unb ïrocfenraum, neu
ober gebraucht? Offerten lieferbar SÜRai—Sitni unter Str. 1150 burd)
bie ©jpcbition.

1151. Süßer hätte eine leichtere SBanbfäge mit SBobrapparat für
Straftbctrieb zu berfaufen unb zu Welchem Sßrcis?

1152. Süßo bezieht man bie neueften unb praftifebften SÜRufter»

Zeichnungen für SüRöbel» unb Saufebreiner
1153. Süßcldic ©tupi» unb ©cffelfabrif liefert bie heften unb

billigten ©effcl für Sßribatc unb Rotels, bei jährlicher Sülbnabmc?
©S würben auch gepreffte /foitrnicrfijje bezogen zur SReparatur älterer
SRohrfeffel unb ©tüble.

1154 3ft eS rntfam, feuerfefte Slrdjibe für Aufbewahrung bon
(papieren ic. in St'ctterräumlicbfeiten zu plazieren, ohne baff ben Aftett
burd) /feu dptig feit 2C. Schaben zugefügt Wirb? Süßo befinben fid) fotebe,

Ztt biefern Zweite beftimmte Ard)iüc unb was für ©rfabrungen finb
gemacht worben Süßer übernimmt bie Sfoleition gegen eoent. /feud)tig=
feit unb bie Xrodenpaltung folcher SRäurne mit ©arantie? Offerten
an bie ©ppcbition erbeten.

1155. „Süßer liefert efebene ©tielwaren, prima? Offerten an
SR. Qobrift, SBaugefcpäft, ßuzern.

1156 süßelcbe /fabrif liefert SÜRafcbinenidjraitben mit 6fantigem
Stopf unb SÜRutter unb zu welchem (Preis bei Abnahme bon gröberen
Sßoften? ®ie ®imenfionen finb folgenbe: 160+13 mm, 170+13,
180+16, 75—20 mm. SSei letzteren foU ber ©ewinbezapfen auf
42 mm nur 15 mm biet fein. Offerten an Alf. SBobmer, ©<bmieb,
in SRieben b. SüßattifeHen.

115?. Süßelche ©ifen» ober SIRafcbinenbanbiung liefert fofort
eine ftarte ©äulenbobrmafcbine,' fowie eine SReifbiegmafcbine unb einen
groben AmboS gegen bar unb Würbe bafür cirfa 6—8 ©tücf eiferne
©aeffarren zum Süßieberberfnur annehmen? Offerten an Alf.Süfobmer,
©dimieb in SRieben bei SüßattifeHen.

1158. SißeldjeS ift bie folibefte Sgebachung für eine Sinne
(SReftauration), fowohl betreffenb 2Bitterung8einflüffen als aud) Süßiber»

ftanbsfähigfeit gegen bas biele SBegehen?

1159 Süßer liefert gute rote Schleiffteine Offerten mitSßreiS»
angaben unter SRr. 1159 an bie ©ppebition.

1160 Süßer liefert bie bidigften eifernen SCifcb» unb ©arten»
ban ffübe

1161. Süßer ift Sieferant bon 3Raf<binen, um AuSWurffteine
(Stiefelfteine) zu feinförnigem ©anb zu mahlen, zum ©ebraud) bon
feinen ©ementarbeiten SÜBie Diele Sßferbefräfte braucht es, um bie»

felbe mit SRenbite zu betreiben Süßie hoch fäme eine folebe in fteinfter
SRummer zu flehen unb welches Quantum fönnte per Slag gemahlen
Werben

1162. Süßer hätte eine guterhaltene ©äulenbohrmafchine für
ßödjer big zu 60 mm zu berfaufen, ober Wer liefert eine neue unb
ZU Welchem SßreiS? Offerten nehmen entgegen ®e6r. SÎ. u. ÜRaicr,
Sägerweilen (SEhurgau).

Slntmotlen.
Auf fÇrage 10??. Süßafferwaagen aller ©orten in grober AitS»

Wahl finb zu haben bei ©. SEardjer u. ©ie., Süßerfzeuggefcbäft, 3üricb ;

ebenbafelbft werben SReparaturen oon Süßafferwaagen billigft beforgt.
Auf fÇrage 1092. ©oldje SÜReffingftiften liefert A. ©enner in

SRicpterSWeil.
Auf fjrage 1092. SÜReffingftiften mit SRunbfopf SRr. 9/12 liefert

©b. Söucber, ©ifenhanblung, ©ins (Aargau).
Auf Sfrage 1094. S8anbfägen»ßötapparate liefern billigft Arnolb

SBrenner u. ©ie., SSafel.

Auf grage 1091. Sanbfägen » ßötapparate in borzüglicher
Qualität finb zu haben bei ©. fardjer u. Sie., Süßerfzeuggefcbäft in
3ürid).

Auf /frage 1091. Süßenben ©ie fid) an bie /firma A. ©enner
in SRicbterSWeil.

Auf /frage 1094 ©inen gebrauchten, aber nod) fehr gut er»

baltenen S8anbfägen=ßötapparat hätte wegen SRidügcbraud) abzugeben
A. ©rieber, SRoHlabcnfabrif, Aaborf.

Auf /frage 109?. SBünfclje mit /frageftetter in Sîorrefponbenz
zu treten. Sonnte billigfte unb folibe Arbeit nach llebereinfunft
liefern. $. Süßagner, ©penglerei, Sßfäffifon (3üricb).

Auf /frage 109?. ßieferant bon Dorgiiglicben Qauchepumpen
aus galbanifiertem ©ifenblech ift /friß SIRarti in Süßinterthur.

Auf /frage 1098. Sarbolineum befter Qualität liefern Arnolb
SBrenner it. ©ie., SBafel.

Auf /frage 1098 SBefteS Sforbolincunt, gewöhnlich, grau, gelb,
grün, braun, rot 2C. liefert §. Jpop, Oel» unb /fettWarenFabrif, 3ûiid) Hl-

Auf /frage 1098 SBei A. ©enner in SRichterSweil ift Sfarbo»
lineum billigft zu haben.

Auf /frage 1098. $a8 fieberfte SÜRittel, um $olz nor /fäulnis
Zit febüpen, ift baS geruchlofe Antinonniti-.Sarbolineum, worüber
^Zrofpefte unb 3eugniffe zur Sßerfügung flehen. Sßaraoicini u. Süßalbner,

SBafel.
Auf /frage 1098. Slarbolineum, bebe SÜRarfe, ed)t Anenariua,

liefert billigft ®b. SBttcher, ©ifenhanblung, Sind (Aargau). Sßrofpefte
zu ®icnften.

Auf /frage 1101. sBohrmafchinen finb in grober Augwahl zu
haben bei ©. Sardjer it. ©ie., Süßerfzeuggefchäft in 3üricf).

Auf Zftage 1101. ©ine gebrauchte, aber noch ganz gut erhaltene
sBohrmafdiine für ©tfen oerfauft II. Atumann, mechauifche Süßerfftätte,
ßangenthal.

Auf /frage 1101. 2Benben ©ie fid) an A. ©enner, SRicbterSWeil.

Auf /frage 1101. ©uhner it. ©o. in §erieatt haben eine ältere
SBohrmafcbine billig abzugeben.

Auf /frage 1102. ®ie /firma A. ©enner in SRichterSweil liefert
foldje ©abelfpiçen.

Auf /frage 1101. Süßettbett ©ie fid) an A. ©enner, SRicbtergweil.
Auf §rage 1106. 30 m guterhaltene SRoIlbahngeleife bon 50

ober 60 cm ©purweite haben abzugeben ©uhner u. ©o., Brugg.
Auf /frage 1106. SRollbabngeleife unb SRolimagen, neu unb

gebraucht, halten ftet« in gröberen Quantitäten auf ßager SRoetfcbi

U. SIReier, ©ifengaffe 3, 3ürid) V.
Auf /frage 1506. SÜBenbcn ©ie fid) an A. Oehler tt. ©o.,

SÜRafchinenfabrif unb ©iebereien in Aarau.
Auf /frage 110?. §olzbref)bänfe liefern billigft ®. Earcher it.

©ie., Süßerfzeuggefcbäft in 3ürid).
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Eine Probe einer chemischen oder sonstigen Mischung
soll so beschaffen sein, daß sie in sich möglichst der mitt-
leren Zusammensetzung der ganzen Masse entspricht, aus
der sie gezogen wird, damit durch Ermittlung einzelner
oder aller Bestandteile der Wert des Materials der
Wirklichkeit möglichst nahekommend bestimmt werden
kann. Dieser wichtigen Arbeit ist diese Schrift gewid-
met, die besmàrs für die Prüfung von Erzen,
Cement, Phosphaten, Koks zc. von höchster Wich-
tigkeit ist. Daß der Geißler'sche Probenehmer, der durch
Patente in allen Kultur-Ländern geschützt ist, eine große
Bedeutung hat, geht schon daraus hervor, daß die

Weltfirma Friedrich Krupp Grus on werk in
Magdeburg-Buckau das Recht der Alleinfabri-
kation und den Alleinvertrieb dieses Apparates er-
worben hat.

Haben Sie einen Lehrbrief?
Alle Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,

im Interesse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
Schweizer. Gewerbeverein verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bezw. ein
Lehrzeugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
welche einen solchen Ausweis wohlbestandener Berufslehre vorweisen
können.

Aus der Praris - Für die Uraris.
Fragen.

I4L. Verkaufs- uud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuommen.

1138 Wer hat ausrangierte Kessel (Dampfkessel oder andere,
nur noch als Reservoirs benützte) zu verkaufen?

1148 Wer liefert Gußröhren oder genietete Röhren, Bedarf
120 m, 30 om Durchmesser? Welches ist der Unterschied im Preis
per Meter? 3 Atmosphären Druck.

1141 Wer hätte einen dreipferdigen Petrolmotor, neuestes

System, zu vertauschen gegen eine Spferdige Dampfmaschine mit
stehendem Cornwallkessel, alles noch in ganz gutem Zustande?

1142 Welche schweizerische Firma fabriziert genietete und
galvanisierte Eisenblechröhren mit Flanschen samt Fayonstücken, dien-
lich für eine Windleitung von 80 bis 285 mm Durchmesser?

1143 Uebernehmer von Räderfräs- und Hohelarbeiten für
Stahlräder, gut ausgeglüht, von 8—30 om Durchmesser und cirka
12 mm Schrift sind um ihre Adresse gebeten an H. Blum in Neuen-
stadt. Größere Quantität zu vergeben.

1144. Wer liefert billigst saubere Drechslerarbeit in Füßen
und Urnen? Offerte» direkt erbeten an Bleiker, mech. Schreinerei in
Lichtensteig.

1143. Wo bezieht man vorteilhaft Aufsätze und Kapitäle für
tannene Möbel? Offerten mit Preisangabe befördert die Expedition.

l 140 Wo werden Band- und Kreissägenblätter leistungsfähig
repariert resp, gefeilt, geschränkt, gespannt und gelötet und wo bezieht
man neue billigst? Offerten mit Preisangabe befördert die Expedition.

1147. Wer ist Lieferant von echtem Silber und Nickel, in
welchem Quantum und zu welchen Preisen ist es erhältlich? Offerten
unter Nr. 1147 befördert die Expedition.

1148. Wer repariert Mühlehämmcr in Glarus?
1148. Wer ist Lieferant von sauberem, jungem Haselnußholz

in cirka 120 om langen, 3—4 om breiten und cirka 3 mm dicken

Spänen? Muster und Preise sind zu richten an Wilh. Kocher, Aarberg.
1188. Wer liefert für eine Neuanlage einer Fensterfabrik eine

entsprechende Dampfanlage für Kraft, Heizung und Trockenraum, neu
oder gebraucht? Offerten lieferbar Mai—Juni unter Nr. 1150 durch
die Expedition.

1131. Wer hätte eine leichtere Bandsäge mit Bohrapparat für
Kraftbctrieb z» verkaufen und zu welchem Preis?

1132. Wo bezieht man die neuesten und praktischsten Muster-
Zeichnungen für Möbel- und Bauschreiner?

1188. Welche Stuhl- und Scsselfabrik liefert die besten und
billigsten Sessel für Private und Hotels, bei jährlicher Abnahme?
Es würden auch gepreßte Fourniersitze bezogen zur Reparatur älterer
Rohrsessel und Stühle.

1134 Ist es ratsam, feuerfeste Archive für Aufbewahrung von
Papieren zc. in Kcllerräumlichkeiten zu plazieren, ohne daß den Akten
durch Feuchtigkeit zc. Schaden zugefügt wird? Wo befinden sich solche,

zu diesem Zwecke bestimmte Archive und was für Erfahrungen sind
gemacht morden? Wer übernimmt die Isolation gegen event. Feuchtig-
kcit und die Trockenhaltung solcher Räume mit Garantie? Offerten
an die Expedition erbeten.

1133. .Wer liefert eschene Stielwaren, prima? Offerten an
R. Zobrist. Baugeschäft, Luzern.

1136 Welche Fabrik liefert Maschinenichrauben mit 6kantigem
Kopf und Mutter und zu welchem Preis bei Abnahme von größeren
Posten? Die Dimensionen sind folgende: 160-st13 mm, 170->-13,
18V-I-16, 75—20 mm. Bei letzteren soll der Gewindezapfen aus
42 mm nur 15 mm dick sein. Offerten an Als. Bodmer, Schmied,
in Rieden b. Wallisellen.

1137. Welche Eisen- oder Maschinenhandlung liefert sofort
eine starke Säulenbohrmaschine, sowie eine Reifbiegmaschine und einen
großen Ambos gegen bar und würde dafür cirka 6—3 Stück eiserne
Sackkarren zum Wiederverkauf annehmen? Offerten an Als. Bodmer,
Schmied in Rieden bei Wallisellen.

1138. Welches ist die solideste Bedachung für eine Zinne
(Restauration), sowohl betreffend Witterungseinflüssen als auch Wider-
standsfähigkeit gegen das viele Begehen?

1138 Wer liefert gute rote Schleifsteine? Offerten mit Preis-
angaben unter Nr. 1153 an die Expedition.

1168 Wer liefert die billigsten eisernen Tisch- und Garten-
bankfüße?

1161. Wer ist Lieferant von Maschinen, um Auswurfsteine
(Kieselsteine) zu feinkörnigem Sand zu mahlen, zum Gebrauch von
feinen Cementarheiten? Wie viele Pferdekräfte braucht es, um die-
selbe mit Rendite zu betreiben? Wie hoch käme eine solche in kleinster
Nummer zu stehen und welches Quantum könnte per Tag gemahlen
werden?

1162. Wer hätte eine guterhaltene Säulenbohrmaschine für
Löcher bis zu 60 mm zu verkaufen, oder wer liefert eine neue und

zu welchem Preis? Offerten nehmen entgegen Gebr. K. u. F. Maier,
Tägerweilen (Thurgau).

Antworten.
Auf Frage 1877 Wasserwaagen aller Sorten in großer Ans-

Wahl sind zu haben bei C. Karcher u. Cie., Werkzeuggeschäft, Zürich;
ebendaselbst werden Reparaturen von Wasserwaagen billigst besorgt.

Auf Frage I88S Solche Messingstiften liefert A. Genner in
Richtersweil.

Auf Frage 1882 Messingstiften mit Rundkopf Nr. 9/12 liefert
Ed. Bucher. Eisenhandlung, Sins (Aargau).

Auf Frage 1884. Bandsägen-Lötapparate liefern billigst Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1884. Bandsägen - Lötapparate in vorzüglicher
Qualität sind zu haben bei C. Karcher u. Cie., Werkzeuggeschäft in
Zürich.

Auf Frage 1884. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 1884 Einen gebrauchten, aber noch sehr gut er-
haltenen Bandsägen-Lötapparat hätte wegen Nichtgebranch abzugeben
A. Grießer, Rollladcnfabrik, Aadorf.

Auf Frage 1887. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Könnte billigste und solide Arbeit nach Uebereinkunft
liefern. H. Wagner, Spenglerei, Pfäffikon (Zürich).

Ans Frage 1887. Lieferant von vorzüglichen Jauchepumpen
aus galvanisiertem Eisenblech ist Fritz Marti in Winterthur.

Auf Frage 1888 Karbolineum bester Qualität liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1888 Bestes Karbolineum, gewöhnlich, grau, gelb,
grün, braun, rot zc. liefert H. Hotz, Oel- und Fettwarenfabrik, Zürich !>!.

Auf Frage 1888 Bei A. Genner in Richtersweil ist Karbo-
lineum billigst zu haben.

Auf Frage 1888. Das sicherste Mittel, um Holz vor Fäulnis
zu schützen, ist das geruchlose Antinonnin-Karbolineum, worüber
Prospekte und Zeugnisse zur Verfügung stehen. Paravicini n. Waldner,
Basel.

Auf Frage 1888. Karbolineum, beste Marke, echt Avenarius,
liefert billigst Ed. Bucher, Eisenhandlung, Sins (Aargau). Prospekte
zu Diensten.

Aus Frage 1181. Bohrmaschinen sind in großer Auswahl zu
haben bei C. Karcher u. Cie., Werkzeuggeschäft in Zürich.

Auf Fiage 1181. Eine gebrauchte, aber noch ganz gut erhaltene
Bohrmaschine für Eisen verlaust U. Ammann, mechanische Werkstätte,
Langenthal.

Auf Frage 1181. Wenden Sie sich an A. Genncr, Richtersweil.
Auf Frage 1181. Suhner u. Co. in Herisau haben eine ältere

Bohrmaschine billig abzugeben.
Aus Frage 1182 Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert

solche Gabelspitzen.
Auf Frage 1184. Wenden Sie sich an A. Genncr, Richtersweil.
Auf Frage 1186. 30 m gutcrhaltene Rollbahngeleise von 50

oder 60 em Spurweite haben abzugeben Suhner u. Co., Brugg.
Auf Frage 1186. Rollbahngeleise und Rollwagen, neu und

gebraucht, halten stets in größeren Quantitäten auf Lager Roetschi
U. Meier, Eisengasse 3, Zürich V.

Auf Frage N86. Wenden Sie sich an A. Oehler u. Co.,
Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau.

Auf Frage 1187. Holzdrehbänke liefern billigst C. Karcher u.
Cie., Werkzeuggeschäft in Zürich.
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